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Intelligenz Blatt 

Be R fa: den — | 

| Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


3 ri R 5 5 8 
Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal, 
% s Eingang Plautzengaſſe Nro. 335. 


No. 133. Mittwoch, den 10. Juni 1840. 


— — — — 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen vom 6. bis den 8. Juni 1840. 


Die Herren Kaufleute Solomen aus Berlin, Jacoby aus Bromberg, Schle⸗ 
wies, Hamann, Käſtner, Richter aus Memel, Herr Gutsbeſitzer Quaſfowski mit 
Familie aus Königsberg, Herr Stadtgerichts⸗ Rath Milwoski, Herr Rentier Mo⸗ 
telly aus Königsberg, Herr Kaufmann Burth aus Thorn, Herr Gutsbeſitzer Ba⸗ 
ron b. Ferſen aus Reval, Herr Kaufmann Adlerberg aus Neudictendorf in Thü⸗ 
ringen, Herr Gutsbeſitzer v. Borck aus Stolpe, Herr Lieutenant o. Frankenberg 


aus Berlin, die Henen Friedel und Bartickow, Beamte der Königl. Porzellan⸗Ma⸗ 
nufactur aus Berlin, Heer Juſtiz⸗Commiſſarius Schütz mit Frau aus Dirſchau, 
Se. Excellenz der General⸗Lieutenant u. command. General des erſten Armee⸗Corps Hr. 
v. Wrangel, Hr. Pr.⸗Lieut. u. Adjut. v. Lobenſtein aus Königsberg, log. im engl. Hauſe. 
Hr. Kaufm. Klatt nebſt Familie v. Elbing, Hr. Landſchafts th v. Sanden nebſt Fräulein 
Tochter von Neuendorff, Herr Gutsbeſitzer Baron v. Puttkammer von Dombrowo, 
Herr Brennerei Verwalter Peterſen von Straßburg, log. in den drei Mohren. 
Herr Gutsbeſitzer v. Sadowski aus Stupy, Herr Sber⸗Landes⸗Gerichts⸗Referenda⸗ 
tus Wittmütz, Herr Reg.⸗Regiſtrator Huhlweg von Marienwerder, log. im Hotel 
d'Oliva. Herr Gutsbeſitzer von Petzinger nebſt Frau Gemahlin aus Königsberg, 
Frau Gutsbeſitzer v. Puttkammer nebſt Fräulein Tochter aus Schlafkau, Herr Oe⸗ 
konom von Sommerfeld aus Graudenz, Herr Lehrer Sommerfeld aus Pr. Stargardt, 
log im Hotel de Thorn. Herr Lehrer Julius Ludw. Wilb. Born mit 4 Schülern 
von Neue⸗Welt bei Pillau, log. im Hotel de Königsberg. Frau v. Schkopp und 


Fräulein o Dühren von Schwedt, Herr Wirthſchafts⸗Inſpector Sehbüng von Culm, 
log. im Hotel de St. Petersburg. Die Herten Oekonomen Pßezata, Kirſten und 
Viſchniewski aus Pr. Holland, Herr Schiffs⸗Capitain Krüger aus Elbing und der 
Schauſpieler Herr E. Butte aus Königsberg, log. im Hotel de Leipzig. 

eee, reren, 


B e k a nnt mc ch un g. 


1. Mehrere Faͤlle haben ergeben, daß auslaͤndiſche uden, unter dem: Vorge⸗ 
nen Producte und Fabrikate ihres Vaterlandes hier zum Verkauf zu bringen, wäh- 
rend ihres hieſigen Aufenthalts ſich unbefugter Weile erlauben Mätlergeſchäfte zu 
treiben. Mit Bezug auf die bereits unterm 2. Mal b. J. in M 105, des hieſi⸗ 
gen r diesſeitig erlaſſene Bekanntmachung und auf den Grund der 
von der Königlichen: Regierung unterm 24. Juli und 16. Auguſt 1819 erlaſſenen 
Verfügungen, fo wie in Gemaͤßheit des in der Geſetzſammlung pro 1833 unter Ne 
1436 publirirten Geſetzes vom 1. Juni 1833, wird daher Folgendes wieder in Er⸗ 
innerung gebracht: 8 DER = 5 

1), Jeder auslaͤndiſche Jude, meiher der im Geſetze ausgeſprochenen Beſchraͤnkung 
“= 2 Handel 3 iſt, hat nachzuweiſen, daß er nur den ihm erlaubten 

andel treibe. { 

2) Erlaubt er ſich irgend ein Handelsgeſchaͤft fir einen Dritten, dieſer ſei ein 
Einheimiſcher oder Fremder, zu treiben, ſo wird derſelbe, ſelbſt dann, wenn er 
es unentgeldlich verrichtet haben will, unverzüglich von hier fortgewieſen werden. 

3) Behauptet derſelbe, in Privatdienſten eines Fremden hier zu fein, fo muß er 
ſichere Buͤrgen ſeiner Behauptung aus der hieſigen Judenſchaft ſtellen, welche 
für die Richtigkeit der Behauptung verantwortlich ſind. 5 

a) Hieſige Juden dürfen: nach J. 31. des Geſetzes vom 12. März 1312 unter 
keinerlei Vorwand ausländiſche Juden in ihre Dlenſte nehmen. 

5) Wenn ein ausländiſcher Jude ſich zum Beſuche ſeiner Verwandten oder Be: 
kannten hier aufhält‘, ſo haftet derſenige, bei welchem er zum Beſuche iſt, da⸗ 
für, daß fein; Gaſt kein durch das Geſetz verbotenes Handelsgeſchaͤft hier be⸗ 
treibe. 5 ; 2 

6% Juden aus dem Großherzogthum Poſen, dürfen, wenn ſie auch mit dem nach 
dem Geſetze vom 1. Juni 1833 erforderlichen Naturaliſations ⸗Patent wer. 
ſehen find, ſich nur mit der §. 20. dieſes Geſetzes vorgeſchriebenen ſpeziellen 
Senehmizung des Koͤnigl. Mimiſterti des Innern und der Polizei dier auf; 
halten, uud werden in Ermangelung derſelben, nach $ 21. des Geſetzes von: 

dies fortgewieſen werden. i 3 
Danzig, den 3. Juni 1840. 
Böniglicher N Polizei⸗ director: 
0 elle. 
7 TEL TE ——— b TEE LT TIERE - 
> AVERTISSEMENTS. i 


A Def: der Heublungs diener Gottlieb Schnelber aus Elbing und beſſen 


— — 
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Braut, die unvereh lichte Juſtine Sorbuſch aus Baumgart, durch den, vor Ein ⸗ 
gehung der Ede deim Königl. Lend. und Stadtgericht zu Chriſtburg am 17. Marz 
d. J. errichteten Ehevertrag, da Semeinſchaft der Güter und des Erwerdes, in 
ihrer Ede arsgeſchloſſen haben, wird oͤffenklich bekannt gemacht. N 

Elbing, den 4. Mai 1840. . 

2 : Rönigliches Stadtgericht. : 
3. Zur Verpachtung der Rohr- und FifhereiMugung auf dem Sasper See, 
auf ein, 3 oker ſechs Jahre haben wir einen abermaligen Licitations⸗Termin 
win rt Montag den 15. Juni, 10 Uhr, 2 
auf dem Rathhanſe vor dem Herrn Heconomie-Commiſſarius Weickhmann angeſetzt. 
Danzig, den 25. Mal 1610. 5 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
Ent din dung. 

g Die am 4. d. M., Abends 3 Uhr, in Königsberg erfolgte glückliche Ent⸗ 
bindung ſeiner lieben Frau von einem gefunden Mädchen, beehrt ſich, .anftatt beſon⸗ 
deter Meldung, hiemit ganz ergebenſt anzuzeigen. a 

zZ Beſch J. 


Lieut. im Sten Jnf.⸗Regiment. 


EEE EEE ⁵ ö ¼m§ß . EEE ET ET 


Verl o bungen. 


ee} Die Verlobung meiner älteſten Tochter W. mit dem Herrn M. J. Eggert 
aus Elbing, beehre ich ‚sich ergebenſt anzuzeigen. J. B. Lachert nebſt Frau. 
6. Die Verlobung unferer jüngften Tochter Jeannette mit dem Herrn Karinski, 
zeigen wir unſern Freunden u. Bekannten ergebenſt an. Ludwig Röſing nebſt Frau. 
Als Verlobte empfehlen ſich: Jeannette Roͤſing, 


Danzig, den 8. Juni 1840. Karinski. 


K» PPP ĩ ³ . A y d ALLET 
E „ . 


FR Sanft entschlief gestern Abend 10 Uhr unsre liebe Mutter und 
Schwiegermutter Frau Renate Dorothea verw Fuhrmann geh. Garcke in 
ihrem 72sten Lebensjahre — Theilnéehmenden Freunden und Bekann- 
en widmen diese Anzeige unter Verbittung der Beileidsbezeugungen 
Danzig, den 7. Juni 1840. die Töchter u. Schwiegersöhne d. Verstorbenen. 
8. Nach kurzem Leiden entſchlief heute Morgen bald nach 6 Uhr unſer gelieb⸗ 
ter Gatte, Vater, Schwiegervater und Großvater, der Land⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Nath Benjamin Gottlieb Braunſchweig, in feinem ‚66ften Lebensjahre. 
Statt beſonderer Meldung zeigen dieſes, tief betrübt, an 
Danzig, den 7. Juni 1840. x die hinterbliebeue Wittwe, 
die Kinder, 0 öhne und Großkinder. 
e r 
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9. Heute Vormittag um 9 Uhr endete nach 9⸗monatlichen Leiden unſete ge⸗ 
liebte Tochter und Schweſter Hermine, im noch nicht vollendeten 28ſten Lebens⸗ 
jahre, ihre irdiſche Laufbahn, an den Folgen der Halsſchwindſucht. Dieſe traurige 
Nachricht widmen tiefbetrübt allen Freunden und Bekannten 
Danzig, den 9. Juni 1840. Wittwe Reiß nebſt Geſchwiſter. 
f Anzeigen. f 

10. Den 15. d. beginne ich mit Gottes Hilfe meinen Confirmanden⸗ Unterricht. Ehwalt. 
11. Mein in Elding in der Schmiedeſtraße und an der Ecke des alten Markts 
delegenes Wohnhaus, weiches aus einem Kramladen, 7 heizbaren Studen, Küche, 
Kammern und einem gewölbten Kekler beſteht, und in welchem, feiner dortheilhaften 
Lage wegen, ſeit einer Reihe von Jahren ein bedeuten des Geſchaft durch den Ver⸗ 
kauf en detail getrieben worden iſt, bin ich auf einige Anfragen, die mir gemacht find, 
Willens den 19. Junt d. J. Nachmittags unter mir annehmbaren Bedingungen 
mit auch ohne dem dazu gehörigen Land an den Meiftbietenden zu verkaufen. Die 
nähern Verkaufsbedingungen werde ich fodann in meiner Wohnung, alten Markt 


M 22., mittdeilen. M. H. Kickſtein geb. Wegmann. 
Elbing, den 19. Mai 1840. 5 

12: Ein tüchtiger, mit guten Atteſten verſehener Brenner kann placirt werden. 

Das Nähere mündlich oder auf frankirte Anfragen im Bureau der Poſt-⸗Expedi⸗ 

tion Mewe e 2 75 i 0 

13. In einer Hauptſtraße wird eine U e gleich oder zu 


0 ntergelegeeheit, welch 
Michaeli rechter Ziehzeit bezogen werden kann, zu einer Handlung geſucht. Der 
geehrte Vermiether welcher beſagte Wohnung beſitzt, wird gebeten die Adreſſe über 
das gewünſchte Local ſchleunigſt einzureichen, im Mittelhauſe Langgaſſe Ag 377. 


14. Den 4. d. M. it in der Mottlau am Krahnthor von meinen Faͤhrleuten 
ein Ende Leine gefunden; der rechtmaͤßige Eigenthümer kann dieſelbe 1 
tung der Inſertions⸗Gebuhren in Empfang nehmen bei s W. Malzahn, Breifgaſſe 1193. 
15. Ein Kandidat der Theologie, der auch zugleich: muſikaliſch ift, findet ſo⸗ 
gleich ein Unterkommen als Hauslehrer auf dem Lande. Die nähere Auskunft hier⸗ 
über ertheilt das Intelligenz⸗Comtoir. . 5 0 5 ) 

16.. Wer am 2tem Feiertage, auf dem Wege dom Jakobsthor nach Jeſchkenthal, 
ein weißes Schnupftuch mit geſtickten Ecken gefunden hat, wolle ſo gütig ſein, Tor. 
ches gegen Belohnung Paradiesgaſſe W 1050. abzureichen. 


17. Es wird ſogleich in einem großen Hotel ein gewandter junger Mann als 
Portier geſucht; das Nähere im engl. Hauſe. Ferner wind nach außerhalb ein zwei⸗ 
ter gewandter Kellner in einem großen Gaſthofe verlangt; das Nähere iſt bei dem 
Oberkellner im engl. Haufe zu erfragen. 25 1 . 2 

18. Ein Burſche vom Lande, mit guten Schulkenntuiſſen verſehen, wünſcht ei⸗ 
nen Herrn, der einen ordentlichen Menſchen aus ihm erziehen will. Näheres ift 


Hundegaſſe No. 74. 


7 
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19. m Demolſells die im Putzmachen geübt find, koͤnnen ſofort placirt werden 
Ten Damm 1289. ; ; D. ©. Conradt. 
20. Wer einen kleinen guten eiſernen Geldkaſten billig verkaufen will, melde 
ſich im Eiſen Speicher „das Marienbild“. 5 i 
21. Ein in einer frequenten Straße hieſelbſt belegenes Grundſtück, in welchem der 
Schank, Material⸗Waaren⸗, und Victualienhandel, mit Erfolg betrieben wird, 
iſt unter vortheilhaften Bedingungen zu verkaufen, u. mehrere Capitalien ſind zu be⸗ 
ſtätigen, durch den Geſchäfts-Commiſſionair 

5 Woſché, Heil. Geiſtgaſſe No. 938. 
22. Es wünſcht ein junges Mädchen ein Unterkommen, welche im Putzmachen 
und Schneidern geübt iſt. Sie rechnet nicht auf hohes Gehalt, wohl aber auf eine 
gute Behandlung. Zu erfragen Böttchergaſſe No. 1054. er 


23 4000 Rthlr. auf ein ländl. Grundſtück, zu 4 bis 47496 u. erſten Stelle, 
ſucht man, u. bittet Adreſſen deshalb mit T. A. im Intellig.⸗Comtoir einzureichen. 
En Dem 24. Aufgemunkert durch den für fie ſehr ſchmeichel⸗ 
. daf en Beſuch eines hieſigen und auswärtigen Hochgeehr⸗ 
ten Publikums und die von vielen Seiten ausgeſprochene 
Zufriedenheit mit ibren Augengläſern, fo wie mehrfach en 
d achtungswerthen Anforderung /n bereitwillig zu entſprechen, 
A finden ſich Unterzeichnete veranlaſſt, noch dis zum 13. 
e d. Mis. hier zu verweilen und dann ihre Reiſe nach Pe⸗ 
i tersdurg unwidertuflich for ſeßen; fie empfehlen ſich noch» 
mals mit den vorzüglichſten Woba uon'ſchen Augengläfern, 
Andie nicht allein ſchwache und kurzſichtize Augen e hal⸗ 
ten, ſondern auch verbeſſern! Dieſe Brillen find einge» 
errichtet für kurz, weit, und ſchwachſichtige Augen; auch 
n en empfehlen fie ſich mit der neueſten Art Damen Brillen, 
—— die den Teuren und Hauden keinen Schaden verurſachen, 
fo auch Brillen womit man ohne Aufregung der Augen bei Abend leſen, ſchreiben 
und zeichnen kann. Sobald Unterzeichnete die Augen angeſehen und unter ſucht ha» 
ben, werden ſogleich die paſſendſten Augengläfer gegeben, wovon ſich ein ieder Keu⸗ 
ner überzeugen kann, daß die Erhaltung und Verbeſſerung der Sekkraft mit Ge 
wißheit dewirkt wird. Alle Arten große und kleine Zernröhren, womit man 2 a 3 
Stunden weit ſeben kann. Die Preiſe find auffallend billig. Taſchenmikroskope 
in Kupfer gearbeitet, welche die kleinſten Gegentände viele hundert Mal vergroͤßern 
pro Stück 1 Rihlr. 15 Sgr. — Johr groß. s Lager befindet ſich im Gaſthofe zum 
ngliſchen Haufe bei Herrn S. B. Jacobſen und iſt von Morgens 8 bis Mad. 
mittags 7 Uhr geoͤffnet. 5 


Gebruͤdr Stra u ß, 
Hof⸗Optiker Sr. Koͤntgl. Hoheit des Prinzen Karl von Preußen 


Heute Mittwoch, Konzert i. d. Sonne an Jacobethen 


1 
8 
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26. Heute Mitwoch Concert m Schahnasjanſchen Garten. 
Anfang 5 Uhr. Entree a Perſon 2 Sgr. Wer an einem Abonnement von 5 Ron, 
zerten Antheil nimmt, welche in den folgenden Wochen dei günſtiger Witterung des 
Mittwochs werden ‚gegeben werden, zahlt für 1 — 3 Perſonen 15 Sgr. Familien 
bis 6 Perſonen 25 Sgr. für alle 5 Konzerte. Die Abonnements⸗Liſte wird an der 
gelte enrgeltit. 9 Nachmittag Konzert i ld Löwen v 

N. Heute Nachmittag ert im goldenen en vor dem hohen 
den Ene 274 Ser ufd > Ur. a 

28. Für den Ankauf einer am ften Feiertage Nachmittags weggelaufenen, hell⸗ 


braun u. ſchwarz getiegerten Windhuͤndin, mit weißen Abzeichen, wird ge⸗ 
warnt u. der getzige Aufhalter derſelben aufgefordert ſolche Langgaſſe No. 2002. dem 
rechtmäßigen Eigenthümer abzuliefern, da bereits geſetzl. Maaßregeln deshalb einge⸗ 
leitet worden ſind. ! 

Zah Dienſtag, den 16. Juni, bei ungünſtiger Witterung den folgenden Tag, wird 
Garten⸗Konzert und Tanz in der Reſſource Einigkeit ſtattfinden. Der Anfang iſt 
um 5 Uhr Nachnittag. a . Die Comité. 


Ver miet hungen 

30. ee Ein Schönes Zimmer mit Meubeln iſt zu vermiethen. Näheres Heil. 
Geiſtgaſſe M 161. 5 er 258 ; 
231. Im Dichtſchen Haufe; Pfefferſtadt No. 229, im Seitengebäude, find 2 bis 
3 Zimmer, Küche, Kammern, Keller und Apartement, Remiſe, Pfeideſtall, Futterge⸗ 
laßt und Eintritt in den Garten, im Ganzen auch getheilt zu vermiethen. Näheres im 
Seitengebände nach oben, von 10 bis 3 Uhr. i 

32. Die Belle⸗Etage Pfefferſtadt No. 229., beſtehend in 5 Zimmern, Küche mit 
Sparheerd, Speiſe⸗ und mehren andern Kammern, 2 verſchließbaren Kellern, Boden, 
Apartement, Wagenremiſe, Pferdeſtall und Eintritt in den Garten, iſt zu vermiethen. 
Näheres im Seitengebände nach oben, von 10 bis 3 Uhr. x 24 

33. == Heil. Geiſtgaſſe No. 782. find meublirte Zimmer zu vermiethen. u 
—— — —— 

Sachen zu derk aufen in Dansip. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


34. Sardinen, Fra, cand. franzöſiſche Früchte, feinges Provenceröl, fran ⸗ 
zoſtſchen Weinelſig, Tapes, Oliven, Catharinen flaumen, Prinzeſſmandeln, Trau⸗ 
benroficnen, Feigen, Datteln, Engl. Pickles und did. Engl. Saucen Cayenne. Pfeffec 
Biſchof⸗Eſſen, Thee, Pecco, Gumpowdre, Imperiel, Heyſan, Heyſanchin, Corgo, 
Räte, Permeſau, Cheſter, Schweitzer, Edamer, Limburger und grünen Kräuter em⸗ 
pfi hlt dilligſt N Carl E. A. Stolcke, 

Breit⸗ und Jaulengaſſen⸗Ecke, W 1045. 
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35. W ‚Reim Gaſtwirth Herrn Klemmer, altſtädtſchen Graben N 1302. 
i „Hotel de Stolpe“, ſtehen. fette Schweine zum Verkauf. 
se. Eine Sendung Luͤbſcher Wuͤrſte, die ich durch 
C apitain BIS u | ff aus Lübeck erhalten habe, empfehle ich das Pfund a 8 
Sgr. ; — E. H. Nötzel. a 
37. Eine ganz neue Sendung italienifcher Damen-Hüte, von den billigſten bis 
zu den höchſten Preiſen, ſo wie weiße fremde Spohn = Hüte, erhielt fo eben und. 
empfehlt M. Löwenſtein, 
Langgaſſe uu 396. 

38: 2 Sophabettfielle ſteden Laſtadie r 43 J. zu verkaufen 5 
39. Mit dem Schiffe L’henreuse Pauline, Capt. Bourdé von Bordeaux, 
sind vorzügliebe rothe Weine von 1337, bestehend in Gewächsen von Pauil. 
lac, St. Estephe,. St. Julien und Chateau Calon, hier angekommen, welche 
Mittwoch, den 10 Juni Mittags 12 Uhr auf der Weinbrücke verkauft wer- 
den sollen. a 

. Diese Weine können versteuert oder unversteuert in einzelnen Oxköft-- 


tem nach Bequemlichkeit der Herren Käufer geliefert werden. 5 

e Qualität der Weine wird allen Ansprüchen. genügen, da dieselben 
von dem rübmlichst bekannten Hause von. Wüstenberg in Bordeaux abgela- 
den worden: sind. i 6 Jantzen, Weinmäkler. 
40, Emm großer Kleiderſchrank 5 Mtpfe., 1 Himntelbers 3 Riehl 10 Sgr., 1 Schreib⸗ 
ſekretair 5 Rihlr. , Sopha mit Mende kattun 5 Rthlr. ehe Frauengaſſe 874. zu verk. 
41. Große Th Uringer Pflaumen von vorzüglich guter Quslitüt, 
empfiehlt pro i 212 Sgr., Johann Skonteckt, Breitgaſſe W 1202. 
AT. Feinſten Varinas a 16: Sgr pro t, Portorico, Bremer und 
achte Havanna⸗Cigarren empfiehlt billigſt 

i BEER Carl E. A. Stolcke, Breitegaſſe M 1045. 
4 Das Tapeten⸗Lager von Ferd. Nieſe, eauggafſe 
No. 525., empfiehlt die größte Auswahl franzöſiſcher und deutſcher Tapeten (pro 
Stück à 13 Ellen von 8 Sgr. an), Bordüten,, Plafond's ꝛc. , ingleichen: Rou⸗ 
leaux und Fenſtervorſetzer in den neuſten Deſſeins zu billigen Preiſen. 
— —— —— — 


Sachen zu derkau fen außerhalb Danzig 
Immobilie oder unbewegliche Sachem 
44. Zum öffentlichen: Verkauf der Hälfte der Erbpachts⸗Gerec tigkeit auf das 
im: dem Adl. Dorft Warzuan gehörige Puſtkowie⸗Grundſticck der Antom und Chri ß 


ſtine Langeſchen Eheleute zu Kaſſaren W 2. dis Hypotheken⸗Buchs von elrca 30 
Morgen magdeburgiſch, gerichtlich abgeſchätzt auf 60 Rigir. wird ein Term . 

Te en ae 
im herrſchaftlichen Hofe in Tockar anberaumt. Rs 

Die Taxe und Bedingungen fo wie der neueſte Hypothekesſchein können in 
noſtrer Regiſtratur während der Dienſtſtunden eingeſehen werden. 

Zuzleich werden zu dieſem Termine ſaͤmmtlicke unbekannte Realorätendentea, 
welche an das zu verkaufe de Grundſtück etwa Anfpräde geltend machen wellen, 
bei Verm idung der Präcluſſon mit vorgeladen. en, 

Neustadt, den 15. April 1840. 

Ad. Patrimontal⸗Gericht der Warzuauſchen Güter 


Schiffs ⸗Rap po r t. 


Den 31. Mai angekommen. 


H. Ebriſtianſen — Fortuna — Laurwig — 5 2 5 — Bencke & Co. 
T. Witklamſen — Ono — London — Ballaſt — Lubienski & Co, 
W. Gunn — Eliſaberih — Glasgow — O 


rdre. 
Simpſon — Jack — London — P. J. Albrecht. 
Patton — Eliza & Ann — London — Ordre. g 
T. B. Löwes — Briendſchaap — Amſterdam — Stückgut. T. Behrend 8e Co. 


N 


2 

J. Peter — Eagle — Leitb — allaſt — Ordre 

F. W. Völtz — Mathilde — Soutbampton — zallaſt. Ordre. 

C. Völker — Fri⸗drich Wilhelm — Guernſey SSE ( 
1 Owen — Mary Ellen ä a Sn 

J. H. Kraͤft — Johanna — Aberdeen — — 

F. Hagen — Paul Friedrich — London — P J. Albrecht & Co. 
G. Deward — Mary — Ipswich — Ordre. 

M. Disbmann — Albion — Voſton — Geb. Baum. 


@ 


„Cbriianſen — Haabet — Copenhagen — Stüsgnt. W. D. Mouvitz 
2 e 5 — Neweaſtle — Steinkoblen. T. Bebrend & hs 
irn — pbenreuſe Pauline — Berdeenk unn Ordre. 
P. Kolck — Jantine Petronella — Harne — Ballaſt. Ordre. 
„Eyde — Fortuna + Flekkeſtord — Heeringe. Bencke & Co. — 
„H. Mellema — Joſine Louſſe — Groningen — Ballaſt. Ordrt. 
Schoͤnke — Johannes — Oſtende * \ 
Hoff — Ferdinand — Jerſey 5 
J. Altwardt — Mary & Betty — Landon ne 3 
B Perſen — too Brödre — Stavanger — Heeringe. Ordre. 
„D. Laland — Anne Catbarine — N > 
Lndſay — Annes & Du — Diündee — Ballaſt — 
R r — London 1 Per — 
„Glaͤwe — Speculant — London — Ballaſt. Ordre. 
J Beſſeſen — Janus — andal = et 
J. eee — Argo — Amſterdam — Ballaſt. G. F. Focking. 
A. Scl — Philippine — Luͤbeck — Stückgut — Ordre. 
G. Wollace — Piggy — Dundee — Balloft, P. J. Albrecht & Co. 
A. Bull — Aurore — Friedrichsſtadt — Ballaſt Ordre. a 
m 8 Wind N. W. 
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